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Intelligenz-Blätt 
Bezirk der Königlichen Fakt zu Danzig. 
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Rönigi. pievinzial⸗Intelligenz⸗Cemtair im Pofl⸗Lokale. 
Eingang: Plaugzengaſſe Ro. 385. 
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No. 249. Sonnabend, den 24. October. 1845. 
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Sommtag den 25. October 1846, predigen in nachdenannten Kirchen: 


St. Marien. um 7 Uhr Herr Dim. Dr. Höpfner. Um 9 Uhr Her CTonſiſtorial⸗ 
Noth und Saperintendent Brester. Um 2 Uhr Herr Archid Pr. theol. Knieweel. 
Deunerſtag, den 29. October, 9 Uhr, Herr Confiſtorial-Rath u. Superintendene 
Breslet. Nachmittag 3 Uhr Bibel⸗Erklärung. Herr Archid. Dr. theol. Kniewel. 

Kcuigl 2 ormittag Herr Denihert Nöſſolliewicz. Nachmutag Herr Vicar, 

- Kozlowski. f ; 

St. Johaun. Wermittag Her Paſtor Resner. Anfang 9 Ub:. Nachmittag 
Herr Disc. Hepuet. (Sonnabend, den 24. October, Mittags 121% Uhr, 
Beichte.) Donnerſtag, den 29. October, Wochenpredigt. Herr Paflot 

N Rösner. Anfang 9 Uhr. 5 

Gt. Nioslai. Vormittag Herr Pfatter Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmittag 
Herr Vicar. Chriſtiani. Aufang 327 Uhr. f f 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mit⸗ 

5 tags Herr Diac Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch, 
den 28, Octeber, Wocbenpredigt, Hert Archid. Schnaaſe. Anfang 8 Uhr. 

St. Brigitta. Votmittag Herr Vicat. Cernikau. Nachmittag Herr Pfarrer Fiebag. 

5 Geiſt. Vormittag Hert Hred.-Autt3-Eandidat v. Duisburg. Anfang 1174 Ahr. 

armeliler. Botmictag Herr Vicar. Borroff. Polniſch. Machmittag Her Pfarrer 
Michalski. Deutſch. a 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Herr Prediger Dr. Scheffler. Sonnabend, den 24. October, Mittags 124 
Uhr Beichte. Mittwoch, den 23. October, Wochenpredigt, Herr Pred. Dr. 
Scheffler. Anfang 8 Uhr. : | 

St. Annen. Vormittag Her Prediger Mrongevins, Polniſch. 


ug = 


St. Warbara. Germitzag Hern Wred. Oeblſchlagez. Nachmittag 3 


wech, den 28. October, Wochenpredigt, Herr Prediger Dehtfchläger. An⸗ 
farg neun (9) Uhr. x 
St. Petri und Pauli. Vormittag Heiz Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. Genntag, den 
I. Novembet, Commmnion. Militaltgottes dienſt Hen Diviſſons prediger Herde. 
Aufang 11 Uhr. = 
St. Batthelomai. Vormittag um 2 Uhr u. Nachmiteag um 2 Uhr Herr Paſtor Fromm. 
Beichte 8:5 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. Donnerſt g, den 29. October, 
Wochenpredigt. Herr Paſtor Fromm. Anfang 8 Uhr 
Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 1% Ubr. 
St. Selvator. Vormittag Herr Pied. Blech, ; 
Heil Leichnam. Wormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Üb. Beichte halb 
9 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr, f 
Himmelfahr:⸗ Kirche in Neufahtwaſſer. Vormittag Herr. Pred. Amte Eandidar 
\ Brieſewitz. Anfang 83, Uhr. Keine Esmmunior. 
Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Civil⸗Gottesdienſt Herr Pfarrer Tennſtädt. 
Anfang 93½ Uhr. Beichte 91% Uhe. 
Kirche zu Al'ſchottland. Vormitrag Herr Pfaner Brill. 
Fre zu St. Atbtecht. Vormittag Per: Prarrer Weiß Aufang um 1e Uhr. 
Angemeidete Fremoc. 
Angekommen den 22. urd 23 Oetoder 1866 get. 
Die Herren Kaufleute L. Freund und J. Fauatd aus Bertin, Mofct u. Louis 
Kaliſcher a. Thorn, A. Möhlmann a. Beigholzhauſen, Heir Gulsdeſitzer J. Kommmi- 
rowski aus Plock, Herr Oskonon: G. Hellbart aus Berlin, log. un Engl. Hauſe. 
Die Herren Gntsbeſitzer End, Benken und Weichbred aus Tellen, Herr Amtsrath 
Gumprecht und Herr Oekonom Legſer aus Schloß Herrengrebin, Herr Cogegien⸗Se⸗ 
kretair Kalam aus Riga, log. im Hotel de Berlin. Hert Pfarrer E. Waller und 
Herr Gutsbeſiger C. Bruhns aus Gandſchau, die Herten Kaufleute K. Anheim aus 
Königsberg J. Cornitius aus Stettin, leg. im Deutſchen Haufe, Herr Juſtizrath 
Grützuer aus Neuſtadt, Herr Kaufmann Schwarz aus Gurſtadt, log. ir den drei 
Mehren. Herr O. K.-G. Aſſeſſor Senger nebſt Fran Gemahlin und Hert Gutsbefitzer 


t 5 u 

Karmann. Sonnabend, den 24. October, Nachmittags 3 Uhr, We 
5 

i 


N . Volkmann nebſt Frau Gemahlin aus Neuſtadt, Herr Kaufmann Kuhn nebſt Familie 
5 aus Neuteich, log im Horel d'Oliva. Herr Juſtiz, Commiſſarins Siewert aus Neu⸗ 
5 ſtadt, die Herren Kaufleute Leſſer aus Dirſchay, Torborch und Roſenkreuz aus Elbing, 


log. im Hotel de Thorn. Herr Maſchinendauer Ehling aus Berlin, Heer Seifen⸗ 
fieder Hildebrandt aus Thorn, die Herren Kaufleute Leyſer und Elten aus Thorn, 


| log. im ore“ de St. Petersburg. — 
Pr efanatmwmadungen. 


1. Auf den Natrag des Pfandleihers Mendel Pirſch Roſenſtein, wohnhaft in 
der Johannisgaſſe No. 1373., ſollen die bei ihm niedergelegten, ſeit 5 Monaten und 
0 8 länger verfallenen Pfänder, beſtehend in Prätiofen, Wäſche, Kleidern und Haus ge⸗ 
N väth verkauft wenden. 
- I 


fordert, dieſelden noch vor dem 


© 
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Alle diejenigen welche dergleichen Pfänder niedergelegt haben, werden aufge 


aq 16. November 1346 5 
anstehenden Auctionstermine einzuldſen, oder wean ſie gegen die contrahirte Schuld 
gegründete Einwendungen zu haben vermeinen, ſolche dem Gerichte zur weitern Ver⸗ 
fögung anzuzeigen, wibrigenfalls mit dem Verkonf dez Pfandſtücke verfahren, aus 
dem einkommenden Kaufgelde der Pfandgläubiger wegen feiner in dem Pfandb uche 
eingeriagenen Forderungen befriedigt, der etwa verbleibende Uebtrſchuß an die Ar⸗ 
menkaſſe abgeliefert und demnächſt Niemand weiter mit einigen Einwendungen ges 
gen die contrahirte Pfandſchuld gehört werden wird. 

Danzig, den 22. Auguſt 1846. 

0 Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
2, Bei dem unterzeichneten Gerichte finden mit guten Zeugniſſen verſehene 
Protokollführer und Kauzliſten gegen angemeſſene Belohnung Beſchäftigung und wer⸗ 
den darauf Reflectirende zur Meldung aufgefordeit. a 

Pr. Stargardt, den 14. October 1846. 
Königliches Lande und Stadtgericht. 
3. Montag, den 26. Detober und an den folgenden Tagen wird die jährliche 
Licht⸗Kollecte für das hieſige Spend⸗ und Waiſenhaus in der Stadt und zwiſchen 
den Thören abgehalten werden. Auch bei diefer Gelegenheit rechnen wit auf die 
ſtets bewieſene Theilnahme unſerer geehrten Mäbürger an diefer Anſtalt, und hegen 
die Hoffnung, daß fie ſich auch diesmal durch freundliche Gaben darthun werde. 
Danzig, den 24. October 1846. 
Die Vorſteher des Spend⸗ und Waiſenhauſes. 
f Gottel. Schönbeck. Kendzior. 


4 Meß F i 9 
g ehrere zum Hospital St. Gertrud gehörige wüſte Plätze, vor dem Pe⸗ 
tershager Thor u. innerhalb Thores über der Radaune belegen, ſollen zur fernern Gras⸗ 
und Gatten-Rutzung vom 1. November d. J. ab verpachtet werden; ſowie die beim 
Hospital beleze ne Bleiche vom 1. Jauuar 1847 ab; wozu wir einen Termin 
5 Fpilag, d. 30. October d J., Nachmittags 3 Uhr, 
in dem Confetenz Ammer unſetes Hospitals angeſetzt - 
„Die nähern Bedingungen, ſowie die Localität ſelbſt, weiſet jederzeit der Hof⸗ 

meifter der Hospitals na. — : 

Danzig, den 19. October 1846. N 

Die Borſteher des Hospitals St Gertrud u. Kirche zu St. Salvator. 
5 v. Frautzius Otto. Lemke. Bulck⸗. 

Entbindung. 
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5. Heute, 2 Uhr Nachmittags, wurde meine liebe Frau von einem geſun⸗ 
den Mädchen glücklich entbunden. Solches zeigt ergebenſt an 
Maczkau, den 22. October 1846. Frd. Röpell. 
5 0 ö 5 
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I ARELETTE 
6. Unſer am 29. Juli d. J. gebornes Söhnchen Heinrich Victor wurde uns 
beute, Nachmittag um 3 Uhr, durch den Tod entziffen; was wir Freunden u. Be 
kannten tief betrübt anzeigen. F. G. Reinhold und Frau. 
Stadtgebiet, den 22. October 1846. 
Fiterariſche Anzeigen 


2 7 
78 In L. G. Homann 8 Kuna fl⸗ und Buchhandlung, Jepengaſſe 
No. 598., gg fe eben ein: i 
Characterzüuge | 

und hiſtoriſche Fragmente aus dem Leben des Königs von Preußen Friedrich Mil 
helm III. von Dr. Eylert, evangeliſchem Biſchofe *. x. Ir Band in 2 Abrki. 
Preis 3 Rtl. 15 Szr. : 

NB. Der in der geſtrigen Nummer angezeigte Preis ven 375 


Sgr. ift ein Druckfehler. / 
8. Bei E. F. Fürſt in Nordhauſen ift jo eben erſchienen und in allen Buch⸗ 


handlungen (in Dauzig bei S. Anhuth, Langenmarkt 432.) zu bekommen: 
. Der 


gottvolle Weinreiſende 


oder Weinwitzproben von verſchiedenen Jahrgängen zum Schräg und Knillwerden 


von Winivagabundus, der Erſte vom durſtigen Kleeblatt. 8, 1846. Broch. 10 sat, 


it otro: x e 
Erſt ſtürz' ich zehn Flaſchen Rheinwein runter, runter, iuntet, 
Und auch grad’ ſoviel Burgunder, gunder, gunder; 
Aufgehen muß der ganze Plunder, Plunder, Plunder, . 
Den ich heut' gewonnen hab', ja, den ich heut gewonnen hab 
Eine ſchönere und trefflichere Auswahl von Weinwitzproben iſt dem Publikum 
noch nicht geboten worden, wir empfehlen daher dieſes Werkchen allen Verehrern 
des We ius beſtens. f 
9. Bei F. A. Weber, Bud: und Mufifatienhandiung, Langgaſſe 364., 
iſt zu haben: i 2 
Meyer, Fr., neues Complimentirbuch, oder: Anweiſung, in Geſeg 
ſchaften höflich zu reden und ſich anſtändig zu betragen. Enthält Glückwünſche 
bei Neujahrs⸗, Geburts- und Hechzeitstagen, — Aureden in Geſellſchaften u. beim 
Tanze, nebſt nöthigen Anſtands⸗ u. Bildungs retzeln, einer Blumenſprache u. Stamm⸗ 
buchs⸗Auffätzen. Iste Aufl. 127 Sgr. 
AR. 
10. Anträge zur Verſicherung gegen 3 vei der Londoner Phönix ⸗ 


Ufſecutanz⸗ Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Poltzei⸗ 


Bezirke, fo wie zur kebeuseiſichtrung bei der Londoner Pelikaa- Compagnie werden 
angenommen don Alex. Sibſene, Wolwebergaſſt Ne. 1991. 
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Hl. Die Wedeiſche Hofbuchdruckerei, Jopen⸗ 


1 ſſe 563., im Beſitz neuer gewöhnlicher wie Zierſchriften, iſt im Staude, 


vermittelſt ihrer Schnellpreſſe und anderer Vortheile, gute Arbeit zu ſolſden Preiſen 
ſchleunigſt zu liefern. : RER | 
hr lithographiſches JInſtitut liefert ebenfalls die 


2 ihm werdenden Aufträge zur Zufriedenheit zu möglichſt billigen Preiſen. 


[4 4 “ . > r * 

die Leih bibliothek, Jopengaſſe 363., Mac 

ſche Hofbuchdruckerei) empfiehlt ſich dem reſp. Publikum zum gef. Abonnement zu den 

billigſten Bedingungen. Stammkataloge, ſowie den fo eben erſchienenen erſten Auhang 
deſſelben, erhalten Abonnenten gratis. 

12. Den Herren Communal-Beamten und Lehrern, welche am Unterrichte 


der Stenegrapkie Theil nehmen wollen, zeige ich hiedareh an, dass derselbe 
graf 5 ’ x 


Sonntag, d. 25. Oct. um 11 Uhr, im Locale der Petrischule beginnt. 
Auf spätere Meldungen kann nicht gerücksichtigt werden. Radde. 


„ F. 4. Weber, Musik-Leihanstalt. 
Grosse Auswahl der neuesten und vorzüglichsten Compositienen. Abon- 
nement pro Quartal 1 Rthh. 19 Sgr. mit Berechtigung für 1 Rtblr. eigen- 


thümlich zu entnehmen. Cataloge gratis. Die neuesten Erscheinen 


gen für alle Instrumente sind stets vorräthig und werden zur 
Ae n ER . Keb k. r f r . . b 
d SE * E % 

1 den 25. October e., Morgens 9 Uhr, Gottesdienſt der . 
K chriſt⸗katholiſchen Gemeinde und Darreichung des heiligen 
2% Abendmahls in der Heiligen Geiſtkiiche. Predigt: Herr Pred. Zomlat * 
* Sonnabend, den 24. Nachmittags A Uh, ebendaſelbſt Vorbereitung 
>% zum heiligen Abendmahl. ü a a 
3 Die feierliche Einweihung unjers Kirchbofs findet 
5 Sonntag, den 1. November c., 
2. Vormittags, ſtatt. 

* Der Vorſtan d. 27 
CCC TITEL TER IL RK ER TE TR SR TE SE 
15. Zur Leitung und Ausführung aller Arten von Zimmerarbeiten empfiehlt 
ſich der Zimmermeiſter J. F. Zöllner, 

Dirſchau, lange Straße No. 86, 


Ne 


16. Ein lebendiger Rehbock wird zu kaufen ver⸗ 


langt Jopengaſſe 737. | 

17. Ein Stellmacher, der fein Handwerk versteht und mit guten Zeugniſſen ver⸗ 
“eben ift, findet ſogleich Wohnung und Werkgelle beim Hofbefiger Klas ſſen in 
Stegnerwerder. 2 EN { 
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Pferdehaar⸗ und Bettfeder⸗Reinigungs⸗Anſtalt 
Poggenpfuhl 208., empfiehlt ſich einem hochzuverehrenden Publikum ergebenſt auf's 
Neue. 2 3 5 2 Gr . 
15 Beachtungswerth für Herren. 

So eben habe ich wieder mein Neu renovirtes Billard ne. 
nem wohl bekannten Lokale gufgeſtellt und empfehle ich ſolches einem hochgeehrten 
Publikum wiederum zur gütigen Benutzung. Richter, Conditor. 

20. Ein Handlungsdiener, der auch die Buchführung verſteht, wird geſucht. 

Das Nähere am Holzmarkt No. 30k. 8 

Ggeegrsdesgseereegeggsesgegeegeg eee ö 

€ 21 Einem hochgeehrten Publikum erlaube ich mir meine als geſchmack⸗ & 

voll dekorizt bekannte Reſſauration „ZUM Caffé national.“ 2 

deitten Damm No. 1416., hiedurch gauz ergebenſt zu empfehlen, und ver⸗ 9 
ſichere, daß, wie bisher, ich auch ferner bemüht fein werde, durch die promp⸗ 
tefie und reellfte Bedienung den Anſprüchen meiner reſp. Gäſte nach Mög⸗ 
lichkeir zu genügen. 5 Brämer. 

Danzig, den 23. Oetober 1646. 


— 


11 Die ſich ſeit mehreren Jahten ſo nützlich auf die Geſundheit bewährte : 


22. Im Laufe der künftigen Woche beginnt der Unterricht für Kinder, ſowie für 


erwachſene Perſonen, weshalb ich um recht baldige Meldungen, Poppzno fehl 288. 
gauz ergebenſt biste, er %: Seife, Tanzlel rer. 
25 Tanzunterricht. 


Ich mache die ergebene Anzeige, daß ich am 1. November d. J. einen Lehr: 
curſus im Tanzen eröffne. Durch Correspondenz mit anerkannten Meiſtern beziehe 
ich ſtets die modernſten Salontänze. Auch empfehle ich mich zu Arrangements bei 
Polterabenden ꝛc. Alle hierauf Reflectirende wollen ſich geneigteſt in meiner Woh⸗ 
nung, Langgaſſe No. 515.) bei Herrn Goſch, melden. Um ſicherſten bin ich zu 


ſprechen: Morgens von 8 dis 10 u. Nachmittags von 2 — 4 Uhr. 


Eduard Helmke, 
Ballelmeiſter des hieſigen Stadttheaters u. Hoftanzlehrer St. Durchlaucht 
des Fürſten von Schwarzburg⸗Sondershaaſen. 


24. Schroͤders Garten u. Salon im Jaͤſchkenthal 
Morgen Sonntag, d. 25. Konzert, bei ungünſtiger Witterung im Salon. 
f x o 18 t, Muſikmeiſter. 
25. Jinglershdhe⸗ 
Morgen, Sonntag d. 25. Konzert; Anfang 3 Uhr. Winter, Muſikmeiſter. 
25. Die erwarteſen Obſibäume (Grumbkower, Bergamotten pp. Winterobſt), 
900 Stämme, find, Mattenduden Ro. 276. angekommen. 
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„ Sonntag, d. 28. d. M., Konzert im Jaſchken⸗ 
thale dei 2. Spliedt. 


28. Sonntag, d. 25. d. M., Konzert im Jaͤſchkentbale 
N J. G. Wagner. a 


bei 


20. Leu tholzſches Local. 


Morgen, Sonntag d. 25., Matinée ınusienie. Anfang nach 11 Uhr Vermittags. 


0 


Voigt, Muſikm. 


% Einem hochgrehrten Publikum 


fowie meinen geehrten Kunden die ergebenſte Anzeige, daß ich meine Wohnung aus 
der Kumſtgaſſe 1071. nach der Töpfergaſſe 58., gerade über dem Kinderhauſe, ver⸗ 
legt habe und bitte, mich wie früher mit gütigen Aufträgen zu beehren; es ſoll 
ſtets mein eifriges Beſtreben ſein, mit allen, in meinem Fache vorkommenden 
Arbeiten see! zu bedienen. C. Felker, 
8 N Stuhlmacher⸗Meiſter. 
a. . — * 8 8 28 

„ Berliniſche Fruer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 

Verſicherungen auf Gebäude, Mobilien, Getreide und Waaren aller 
un in d. Stadt u a. d. Lande nimmt an der Agent \ 

fred Reinick, 


e A 
. ö Brodtbaͤnkengaſſe No. 667. 

32. Peuſionane finden freundliche und billige Aufnahme Breitgaſſe No. 1201. 
33 app inc : ud pudiog usbuind un zinc 2 n "br 6178 
sc amp gu "ILL us gens z zur gang warm ups AK 
34. Ein Mädchen v. 14 — 16 Jahr., d. Stricken u. Nähen, i. d. Wir“ pſchaft 
behilflich fein kaun, w. f. Kleider und Eſſen am Frauenthor 874. verlangt. 

35. Heute Ab. Pöckelfleiſch in Meerrettig, Sonnt. Gänſebr. a. Frauenth. in 2 
Flaggen; noch können 2 Petſ., p. M. 5 rtl, 2 Gerichte, Mittags geſpeiſt werden. 
3b. Es wünſcht ein Mädchen i. Nähen Beſch., Tag 13 ig. Roperg. 476., 2 . 
ER BRETT BEE ES ùLy“ 77 AN HELE 
* 37. Ich bringe mich einem geehrten Publikum mit Anfertigung aller Ar⸗ E 
36 len Damsnukleider und Mäntel biedurch zur geneigten Erinnerung. Auch em⸗ 2 
3% pfangen Schülerinnen bei mit ſtets einen gründl. Unterricht hierin. 1 
Sn x Johanne Müller, Poggenpfübl 387. % 
I Re RI IRRTRETTLLTETEBON TERERE 
38. Wer ein gutes Tortepiano hier zur Stelle verinierhen will melde ſich Port⸗ 
ſchaiſengaſſe No. 572., in der 2. Etage. f 


39. Eine anſtändige Wohnung auf der Rechtſtadt mit eigenem Eingante, von 


4 bis 5 Stuben und einer Domeſtikenſtube nebſt übriger Zubehör, wied zu Oſtern 
k. J. geſucht. Vermiether ſolcher Wohnungen werden erſucht, ihre Adreſſe unter 
O. P. im Intelligenz-Comtoir abzugeben. . N 

40. Riede Seugen No. 648. And mehre 1000 Mauerſteint za verkaufen. 


— 
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a. Hotel du Nord. 
Langenmarkt, früher Höte? de Leipzig. 

Sonntag, den 25. October, Vormittags 14. Uhr, grosses Concert (ohne 
Entree) unter Leitung des Herrn Musikmeisters Winter. Ffir gute Weine 
wie warme und kalte Speisen ist bestens gesorgt. 

N PROGRAMM. 
Einweihungs-Marseh von Winter, 
Ouverture aus Romeo und Julie von Bellini. 
Moldau-Kiäuge, Walzer von Strauss. 
Terzeit aus Sargin von Paer. 
Vagabunden-Polka von Gung)). 
Ouverture aus Don Juan von Mozart. 
Daett aus Jessonda von Spohr. 
Scherz und Ernst, Potpourri von Winter. 
Dampf- Walzer von Cantkal. 


d 4 21 17 

a. Mittwoch, Abends 6¼ Uhr, 
Vorſtellung mit dem Hydro⸗Oxrygen⸗Gas⸗Microscop 

. 8 * 2 
im Saale des Gewerbehauſes. | 
Dieſes zur ergebenen Anzeige für die zefp. Abonnenten. Billets zu diefer 
Vorſtellung à 15 Sgr. und für Kinder bis 12 Jahren A 71% Sgr. find in meinem 
Logis und bei dem mit der Abonne⸗mentsliſte en Lohndiener zu haben. 
Da beſtimmt nur dieſe eine Vorſte lung ſtattfendet, jo fade ich hierzu ergebemft ein. 
Augengiäferbedürfende und Kunſtfreunde, welche mich noch mit Aufträgen be; 
ehren wollten, eine Abänderung an den von mir erhaltenen Sachen wünſchen oder 
meines Rathes bedürfen, erſuche ich bis ſpäteſteus am Sonnabend den 31. mich 


zu beſuchen. - N TEE 
D. Koͤhn, Hofoptikus, 
Engliſches Haus, Zimmer 4. 
43. Einen reſp. Publikum mache ich die ergebene Anzeige, daß ich mich hier 
als Uhrmacher etablirt habe. Indem ich mich einem geehrten Publikum zu geneig⸗ 
ten Aufträgen empfehle, habe ich nur noch zu bemerken, daß es mein Beſtteben 
fein wird, durch gute Arbeit und folide Preiſe mir Zutrauen zu erwerben, a 
N C. Kreſin, Uhrmacher, 
f 8 1. Damm No. 1115. 
44. Gute Länderei⸗Beſitzungen und ſtäotſche Giundſtücke ſind zu verkaufen. 
Das Nähere beim Geſchäfts⸗Commiſſionair Papius, Heil. Geiſtgaſſe No. 924. 


45. Ein Burſche, der Tiſchler werd. will, melde ſich hint. Adlers Brauh. 672. 


46. Meiner Auzeige vom 6. d. M. füge ich eigedenſt hinzu, daß ich wegen 
Annahme von Schülern, jeden Vormittag bis 10 ubr, in meiner Wohnung 
Vorſtädtſchen Graben No. 41. zu ſpiechen bin. Emil Harms, Pe 

. eilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz: Blatt. 
No. 249. Sonnabend, den 24. Oetober 1846. 
47. Da ich einen Auftrag habe Menbeln, Wäſche, Kleidungsſtücke und Betten 
anzukaufen, ſo bitte ich ein geehrtes Publikum, wenn es dergleichen zu verkaufen hat, 
ſich bei mir melden zu wollen. A. G. Alexander, Häkergaſſe No. 1441. 
463. Den 14. d. M., Abends, verlor ich von der Breitgaſſe bis zum Iſten 
Steindamm einen ſeidenen Regenſchirm. Wer ihn mir gefälligſt zuliefert, erhält 
eine angemeſſeue Belohnung. J. L. Baumann, Iſten Steindamm No. 371. 


— — 


49, Alle Arten Kaloſchen⸗Schlößer, wie deren Reparatoren, werden wieder ges 


fertigt beim Biichſenmacher Heß, Hell. Geiſtgaſſe No. 941. 


530. Alte Polniſche oder Lateiniſche Urkunden alter Schreibart mit Siegeln ver ⸗ 


ſehen, Alterthum wegen, werden zu kauſen geſucht Breitgaſſe No. 1192. 

51; Wer von einem vereidigten Conducteur geomettiſche Arbeiten auszuführen 
wünſcht, beſiebe feine Adreſſe unter J. II. im Intelligenz Comt. baldigſt einzureich. 
52. Paradiesg. 867. iſt ein großer Ahornbaum zu verk.; auch iſt eine Vorſtube 
mit und ohne Meubles zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. ; 


C0000 ts hg en 


53. Pfaffeng. 627. 1 Treppe hoch nach vorne, iſt 1 meubl. Stube zu verm. 


54. Hl. Krämerg. 802. iſt die untere Wohngelegenheit fofort zu vermiethen. 
55. Frauengaſſe 857. find 2 Stuben mit Meubeln und Bsköſtigung ſogleich oder 


vom 1. November zu vermiethen. 


56. 2 Damm 1277. . 2 Zimm. m. a. o. Meub. a einz. Hin, od. Dam. z. v. 


57. In der Frauengaſſe 880. find 2 Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 


1 Damm 1115 ift 1, Stub. m Meubl. u. Beköſt. ſogl. bill zu vermiethen. 


59. Hundeg. No. 355. ſigd 1 bis 2 Stuben m. M. vom 1. November zu v. 


60. Hunde⸗ u, Mapfaufchegaffen-Ede find die beiden Ober⸗Etagen zu vermieth. 
eu Ein Saal zum Tanzunterricht ſt zu vermiethen 3. Damm 1416, . 
62. Johannisg. No. 1326. ſind 2 Stuben mit auch ohne Meubeln zu vermie⸗ 


then u. gl. zu beziehen. 2 
63. H. Geifig. 5000 Sonnenf.f 43. m. u. o. Mb. d.ſ. z. Heſch. eig 1 Weink., Pferdeſtallz v. 


64, Pfefferſtadt No. 229., parterre, ſteht ein anſtändiges Logis zu vermiethen. 


Das Nähere in der Hange⸗Etage daſelbſt. ö 8 
65. Langenmarkt, in der Nathsapetheke, find in der obern Etage 2 nebeneinan⸗ 


der hängende Zimmer an einzelne Perſonen zu vermiethen. Das Nähere in der 
zweiten Etage. 8 a 


65. 2. Damm No. 1283. iſt ein meublirter Saal nebſt Schlafkab inet und De: 
dientenſtube an einzelne Hersen zu vermiethen. 


i n. 
67 Auction zu Gotteswalde. | 
Donnerſtag, den 29. October e., Vormittags 10 Uhr, foXen auf deu ftelwil⸗ 
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ligen Antrag des Hofbeſitzers Herren Nath. Eraſſmus zu Gotteswalde, wegen Woh⸗ 


nungs⸗ Veränderung daſelbſt meiſtbietend verkauft werden: 
10 Pferde, 5 Jährlinge, worunter 2 Hengſte, 8 gute Milchkühe, 2 Hocklinge, 
12 Schweine, 2 eiſenachſ. Arbeitswagen mit Beſchlagrädern, 1 großer ganz neuer 
Beſchlagſchlitten, 1 Jagd⸗ 1 Korbſchlitten, 3 Schleifen, Spazier⸗ und rbeitsgeſchirre 
verſch.Ackergeräthe, 1 Schock ficht. Bäume, Eiſen, Kupfer, Meſſing, viel. Milchereis 
geräthe, 1 gr. Kleide:ſpind, 1 ganz neues Glasſpind, 1 Hünmelbeitgeſtell mit Gardie⸗ 
nen, 1 Sopha⸗Bettgeſtell, 4 Tiſche, 14 Otzd. Stühle, 1 gr. Spiegel, ſonſt viele 
nützliche Sachen und endlich 15 Rücken Wrucken. 
Das Einbringen fremder Sachen iſt nicht geſtattet. 
; . Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
63. Donnerſtag, den 29. October d. J., follen in dem Grundſtücke, altſtädtſchen 
. Ro. 327., auf gerichtliche Verfügung, gegen baare Zahlung öffentlich ver⸗ 
eigert werden: 
. 1 Parthie Gerberei⸗Utenſilien, als: 1 gr. kupferner Keſſel, Waagebalken, Schaa⸗ 
len u. Gewichte, 1 Waarenſchrank, 1 gr. eiſenbeſchlagtner Kaſten, 8 gr. dito Fäſſer, 
Zurichtetafeln, Leitern, Karren, Eimer, Schabe⸗ u. Schlichteiſen, Pfälze, Keulen, Böcke, 
Lohſäcke, Glättekugeln, bp. — 1 Parthie Gerber⸗Torf, 1 Handwagen, 1 birkener 
Eckſchrank und 1 Hirſchgeweih. 1 
J. T. Engelhard, Auetionator. 


69. Montag, den 2. November d. J., ſollen im Hauſe Frauengaſſe No. 835., 
auf gerichtliche Verfügung öffenttich verſteigert werden: 

1 Flügelfortepiano in mahagoni Kaflen, mahag. u. birfene Sophas, Polſter⸗ 
ſtühle, Bücher⸗ u. Kleiderſchränke, Kommoden, Sophabetegeſtelle, Klapp⸗ u. Spiele 
tiſche, 1 Schreibebureau, 1 Schrelbepult, Spiegel, mehrere geſtrichene und Küchen⸗ 
möbels, Betten, Matratzen, Gardienen, Tiſchzeug, viele Vetren⸗Kleidungsſtücke, Por⸗ 
zellan⸗ u. Glas⸗Geräthe, Meſſing⸗ u. eiſernes Geſchirr, 1 Aſtrallampe u. 1 ciferner 
Geldkaſten. } 


J. T. Engelhard, Anetionator. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia eder bewegliche Sachen. 


N, ane Bettfedern, Daunen „ Eiderdaunen nene 
Sorten vorzüglich gut und biſligſt zu haben Jopengaſſe No. 733, 

71; Myrthen zu Brautkränzen wird billigſt verkauft Kuhgaſſe 914. 

72. Brodbänkengaſſe 691. ift ein weißer Ofen zum Verkauf. ; 

73. cCEine kleine Quamitat Bremer Varela⸗Cigarren iſt pro 100. 225 fer. 
zu haben Hundegaſſe No. 238, 


74. Aechte Malz⸗Bonbon 10 Sgr. p. U, fowie alle andern Bon⸗ 
bons in vorzüglicher Qualität, empfiehlt die Bonbon⸗Fabrik Breit⸗ 
u. Zwirngaſſen⸗Ecke 1149. 
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75. Die neueſten Weſten⸗Stoffe in Säͤmmet „ Seide, Binz: © 
8 den and Schlipſe 2 in Atlas, Grograin und Ripps, covl. und schw. 
© be Herren⸗Halstuͤcher, ahr oft fe: Taſchemücher, Herren⸗ 
8 Waͤſche eder det, wol. u bmi. Unterjacken un Beinklei⸗ 
8 der Glace⸗ u. wildl. Handſchuhe, ſo wie ſeid. u. bw. Regenſchirme 
& in beſter Qualität empfing ich in vorzüglicher Auswahl. 
© 5 S. Cohn, Langgaſſe No, 392. 
VIIOSTEIHISICCOIIC IH: 0 CSS 
76. Ananas O ma de, 


unübertreffliches feinfteg Haar⸗Parfüm, um in wenigen Wochen eine Fülle von 


V 


\ 
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Haaren hervorzubringen und das Ausfallen augenblicklich zu verhindern. Von Aug. 


Leonhardi in Dresden. In Kruffen mit Deckeln à 20 Sgr. allein zu haben bei 
i ee 2 Br E. € Zingler. 
77. Friſche große Limonen, aſtrachaner kleine tro kne Zuckerſchotenkerne, Citro⸗ 
nen, freinden Biſchof und Card inal⸗Eſſence von friſchen Orangen, Cat harinen⸗Pflau⸗ 
men, geſchälte ganze Aepfel, Birnen, ächten Nariſer Eſtragon⸗Eſſig, alle Socten 
beſte weiße Tafel⸗Wachslichte, desgleichen Wagen:, Nacht⸗, Kirchen, Kinder und 
eee che Stearin⸗, Palm⸗ und engl. Sperma Ceti⸗Lichte erhält man Bits 
lig bei Jantzen, Geibergaſſe No. 63. 

2 — 0 x 
2. Getreide⸗Probe⸗Schuͤſſeln, verschiedener Größe, ſtad ſtets 
vorräthig Frauen⸗ und Pfaffengaſſen⸗Ecke No. 328. - 
79. De Berliner Hyaciuthen⸗Zieiebeln Brodhänkeng. 697. 
80. Wegen Mangel an Raum werden mehrere Baume verk. Fleiſchergaſſe 151. 


1. 
81. Gummi⸗Schuhe empfiehlt in beſter Qualität i e 
. A. Vierte, Langgaſſe 511. 
82. Ein ſchöner Kinder⸗Wagen ſteht billig zu verkaufen Breitgaffe 1198. 
63. So eben erhielt ich noch eine Sendung grobe u. feine ich: 


weizengruͤtze die ich zum billigſten Preiſe empfehle. 
a | Wilhelm Faſt, 
Altſtaͤdtſchen und Vorſt ädt ſchen Graben. 


84. Sein Handſchuhlager in Glace ꝛe nud Waſchleder, wie auch in 


Buckskin empfiehlt A. Plelcke, Langgaſſe 511. 


8 55 Lear Wage sk Kane Wache Mane 8 ’ 


gelb u. weiss, Wagenlaternen - Lichte, Lichte zu Handlaternen und . 
. Kinderlichte erhielt u. empfieblt II. A. Harnis, Langgasse 529. 
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26 66. Mein ſehr ur ge See e e n ee 


s ergebeuſt. Brämer, Zten Damm, Café national. 
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. Das Modemagazin für Herren von W. Aſchen⸗ 
heim, Langgaſſe N 371. empfiehlt eine große Luswahl dick wat⸗ 


tirte Pallitots von 7 Rilr. ad, Sackroͤcke, Oberröcke Leibröcke, Beinkleider von 3 Rtir. 
ab, Weſten vou 1 Rtlr. ab, ſo wie Atlas⸗Shawls, Schlipſeꝛc. zu auff. billigen Preiſen. 
88. Alte Erbſen und Wurm⸗Mehl zur Schweine⸗Maſtung, Netze zum Bewah⸗ 
en der Zwiebeln im Erwerb⸗Speicher (V. d. gr. Brücke 2. d. Zte.) 1 


30. Thorner Cataſinchen, a1; Sen a Du, in der Bonbongabrit 
Breit. und Zwirngaſſen⸗Ecke No. 1149. . a 2 


20. Patentirten Zucker, in Wuͤrfelform, empaeht viigt 
ex Friedrich Mogilowski, Hundegaſſe. 

21. Zwei Grützkaſten, mit 7 Fächern, ſtehen zum Verkauf. Wo? erfährt man 

Fra uen⸗ und Pfaffengaſſen⸗Ecke No. 828., 2 Treppen boch. = 

92. Ein mahagoni tafelformiges Fortepiane, über 6 Octovelf, iſt Poggenpfuhl 

No. 203, zu verkaufen. d — 8 

93. . Neunaugen find Heil. Geiſtgaſſe No. 925. zu haben. 

94. Laſtadie 449. find gute weiße und bunte Oefen billig zu verkaufen. 


95. Schöne birk. Meubl., 1 mah. Sopha, 3. verk. Hakerg 1513. 1 Tr. h. n. h. 


Edfietal⸗CT tation. 
96. Nachdem von dem hieſigen Königl. Land⸗ und Stadtgericht über das Vers 
mögen des. hieſigen e Carl Eduard Grimm und deſſen Ehefrau Amalie 
Friederike geb. Pfeiffer Coneursus Creditorum eröffnet worden, fo wind zugleich 


der offene Arreſt tiber daſſelbe hiemit verhänget, und allen und jeden, welche von 


den Gemeinſchuldnern etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaften hinter 


ſich haben, hiemit augedeutet, denſelben nicht das Mindeſte davon zu verabfolgen, 


vielmehr ſolches dem gedachten Stadtgericht förderſamſt getreulich anzuzeigen und, 
jedech mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depoſitum 
abzulieſern; widrlgenfalls diefeiben zu gewärtigen haben: 
daß, wenn demohngachtet den Gemeinſchuldnern etwas bezahlt oder ausgeant⸗ 
wottet werden fellte, ſolches für nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der 
Maſſe anderweitig beigerrieben, im Fall aber der Inhober ſolcher Gelder oder 
Sachen dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten ſollte, er nach außerdem 
feines daran habeuden Unterpfand⸗ und andern Nechts für vetkuſtig erklärt 
werden ſoll. n ; 
Danzig, den 22. October 1846. 1 = 
3 Königliches Land⸗ and Stadtgericht. 2 
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